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Bei Fieber unbekannter Ursache 
(fever of unknown origin, FUO) han-
delt es sich eher um eine atypische 
Manifestation einer häufigen Krank-
heit als um eine typische Manifes
tation einer seltenen Erkrankung. In 
jedem Fall erfordert die Betreuung 
eines Patienten mit FUO sehr große 
klinische Erfahrung, Geduld und die 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
Vertretern anderer medizinischer Dis-
ziplinen. Ziel muss es sein, die Fieber-
ursache möglichst schnell und dabei 
mit minimalem Aufwand zu finden. 
Leider werden bei FUO meist viele – 
oft auch überflüssige – diagnostische 
Maßnahmen ergriffen. 
In dem vorliegenden Taschenbuch 
wird ein klarer Weg aufgezeigt, trotz 
aller anstehender Probleme bei dem 
Symptom FUO, mit herkömmlichen 
klinischen und labordiagnostischen 
Maßnahmen ohne aufwändige und 
kostspielige Verfahren rasch zu einer 
Diagnose zu gelangen. Dies wird 
ausführlich erläutert mit einem Algo-
rithmus ganz üblicher Kriterien, die 
teilweise heutzutage viel zu wenig 

beachtet werden: Anamnese und 
Patientendaten, Fieberbild und Dauer 
des Fiebers, klinische Symptome und 
sog. paraklinische Befunde. Dabei 
werden Laborparameter aus diffe-
renzialdiagnostischer Sicht interpre-
tiert, z. B. muss bei erhöhtem Ferritin 
u.a. an Mb. Still, Hämophagozytose-
Syndrom (MAS), Medikamenten-
Unverträglichkeit, Aneurysma disse-
cans oder Sarkoidose gedacht wer-
den. Selbst die Therapie kann als 
diagnostische Maßnahme in Betracht 
kommen, was anhand verschiedener 
Beispiele erörtert wird. Für alle Diag
nosen gibt es ausführliche Literatur-
hinweise. Das Literaturverzeichnis 
umfasst 371 Zitate, die den einzel-
nen Kapiteln thematisch zugeordnet 
sind. In einem Glossar (S. 81–108) 
sind bislang bekannte fieberverur
sachende seltene Erkrankungen (sog. 
periodische Fiebersyndrome) präg
nant beschrieben. Die Möglichkeiten 
für eine molekularbiologische Diag
nostik dieser Erkrankungen werden 
in den nächsten Jahren mit Sicher-
heit weiter zunehmen.
Das Taschenbuch ist durch seine 
übersichtliche Gliederung überaus 
anwenderfreundlich. Es kann jedem 
klinisch tätigen Arzt empfohlen wer-
den, aber auch für den praktischen 
Arzt eine wertvolle Hilfe für diagnos-
tische Entscheidungen sein. Es kann 
somit, auch im Hinblick auf seinen 
moderaten Preis, ohne Einschrän-
kungen empfohlen werden.
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